
 
 

Programm 

Europas Großer Krieg und die Geburt einer neuen Weltordnung 

Internationale Konferenz 

 

Montag, den 11. November 

Konzertsaal des Budapest Music Centers (1093 Budapest, Mátyás utca 8.) 

 

9.00 Pressekonferenz 

 

Präsidiert von GÁBOR TALLAI 

9.30 EröffnungsFILM 

9.40 TIBOR NAVRACSICS: Eröffnungsrede 

9.55 MÁRIA SCHMIDT: Begrüßung 

 

10.00 FERENC GLATZ: Großer Krieg Europas und die Geburt einer neuen Weltordnung 

10.20 NORMAN STONE (ENG): Schreckliches Ende und endloser Terror 

 

Kaffeepause 

 

Präsidiert von TAMÁS STARK 

11.30 ANDRÁS GERŐ: Das verlorene „goldene Zeitalter“ Ungarns 

11.50 PETER MÄRZ (GER): Die Umstände und Folgen des Ersten Weltkrieges für Deutschland 

12.10 GIANLUCA VOLPI (ITA): Verlorene Schlacht oder Niederlage? Der negative Mythos von 

Caporetto in Italien und im Ausland 

12.30 ALAIN DE BENOIST (FRA): Wie und warum hat Europa den Ersten Weltkrieg verloren? 

 

Mittagspause 

 

Präsidiert von ANDRÁS GERŐ 

14.00 SEAN MCMEEKIN (TUR-USA): Der osmanische Erbfolgekrieg 

14.20 TOMASZ SCHRAMM (POL): Polen und der Erste Weltkrieg 

14.40 ANDREJ K. SZOROKIN (RUS): Der Große Krieg und unser verlorenes Russland 

 

Kaffeepause 

 

Präsidiert von MIKLÓS HORVÁTH 

15.30 KARL VOCELKA (AUT): Die Österreichisch-ungarische Monarchie im Ersten Weltkrieg: die 

Erwartungen und die Ursachen der Niederlage 

15.50 IVAN ILCSEV (BUL): Bulgarien im Ersten Weltkrieg 

16.10 IVO BANAC (CRO): Der Triumph der „neuen Politik“ 

 



 
 

Dienstag den. 12. November 2013 

Bibliothek des Budapest Music Centers (1093 Budapest, Mátyás utca 8.) 

 

Präsidiert von GYÖRGY MARKÓ 

9.30 ANDRÁS BALOGH: Der Erste Weltkrieg: Einer der großen Kriege oder Beginn einer neuen 

Ära? 

9.50 BARBARA BRACCO (ITA): Die verlorene Unschuld: Italien von der interventionistischen 

Mobilisierung zu den trauernden Massen 

10.10 FRÉDÉRIC GUELTON (FRA): Was hat Frankreich im Ersten Weltkrieg verloren? 

10.30 XAVIER MORENO JULIÁ (ESP): Spanien bzw. die Spanier und der Erste Weltkrieg: Aspekte 

zum Nachdenken 

 

Kaffeepause 

 

Präsidiert von MÁRIA SCHMIDT 

11.30 SÁNDOR M. KISS: Die ungarische Elite in Krisensituationen 

11.50 PETRA SVOLJSAK (SLO): Verluste und Gewinne. Sloweniens Kriegsbilanz 

12.10 JAROSZLAV HRICAK (UKR): Der nicht abgeschlossene Krieg der Ukraine: 1914-2014 

12.30 EVA IRMANOVÁ (CZE): Der Erste Weltkrieg und das Befreiungskonzept Masaryks 

 

13.00 BENCE RÉTVÁRI: Schlusswort 

 


